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Das Jahr 2017 war das zweitbeste Jahr
in der Geschichte der Österreichischen Ge-
sellschaft für Herpetologie (ÖGH) gemessen
an den Werten, die die Gesellschaft im Jah-
resablauf schaffen konnte. Der vorliegende
Rechenschaftsbericht für das vergangene
Jahr weist einen merkbaren Anstieg der
Werte der Dienstleistungen der Gesellschaft
auf dem Gebiet der Instruktionen auf. Nicht
in diesem Aufsatz enthalten ist der Ge-
schäftsbericht der Gesellschaft für 2017,
der vom Schatzmeister in einem eigenstän-
digen Artikel veröffentlicht wird. In diesem
Jahresbericht werden alle Aktivitäten der
ÖGH im Jahr 2017 taxativ und strukturiert
aufgezählt. Während der 34. Generalver-
sammlung wurden die Vorstandsmitglieder
für die Periode 2018 bis 2020 neu gewählt,
die beiden Rechnungsprüfer wurden bis
2022 erneut bestellt.

Dieser Bericht des Generalsekretärs über
das Vereinsjahr 2017 ist einerseits der konso-
lidierte rechenschaftsbericht über die Aktivi-
täten der ÖGH im Jahre 2017 und andererseits
das Protokoll der 34. Generalversammlung
(GV) in der statutengemäß zu veröffentlichen
Form. Der Bericht gibt in wesentlichen teilen
jene mündlichen erklärungen wider, die wäh-
rend der GV vom Generalsekretär und vom
Schatzmeister abgegeben wurden. eingearbeitet
wurden Anregungen zur korrektur einzelner
Datensätze und die endgültige kundmachung
des ergebnisses der wahl des Vorstands und
der rechnungsprüfer. in der Form der Präsen-
tation der Sachverhalte folgt der Autor jenem
System, das von ihm vor einigen Jahren zum
zwecke der Vergleichbarkeit von jährlichen
Aktivitäten einer wissenschaftlichen Gesell-
schaft entwickelt wurde [01]. zur besseren
Abgrenzung der Felder eines Datensatzes wird

in diesem Bericht das zeichen „*“ verwendet.
Die Datensätze gliedern sich in der überwie-
genden Masse der einträge in folgende Felder:
Durchgehend hierarchisch gegliederter Auf-
zählungscode* ÖGH-interner, eindeutig be-
zeichnender code*das Datum oder das An-
fangs- und das enddatum einer Aktivität*die
ausführende(n) Person(en)*der titel der Ver-
anstaltung*der ort*und, falls zweckmäßig, ei-
nige erläuternde zusatzangaben. Alle Personen
werden immer pleno titulo genannt.

Die 34. ordentliche Generalversammlung
fand am Dienstag, den 27. Februar 2018 von
17:05 bis 18:10 in der Bibliothek der Herpe-
tologischen Sammlung des naturhistorischen
Museums wien statt. 19 ÖGH-Mitglieder nah-
men teil, nicht stimmberechtigte Gäste waren
nicht anwesend. Die Moderation übernahm
Andreas HASSl. Die tagesordnungspunkte wa-
ren folgende:

1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Bericht des Generalsekretärs
3. kassabericht und rechnungsabschluss
4. Bericht der rechnungsprüfer
5. Allfällige Anmerkungen zum Vereinsjahr
2017
6. wahl des Vorstands und der rechnungsprü-
fer für die Periode 2018 -2020/22
7. Anträge und Allfälliges.

nach der Begrüßung der teilnehmer durch
Andreas MAletzky präsentierte Andreas HASSl
den Bericht des Generalsekretärs. Dieser Bericht
gliederte sich in drei Abschnitte, die den
themen (a) die hauptsächlichen neuerungen
im Jahr 2017, (b) die gewöhnlichen Aktivitäten
der Gesellschaft, und (c) einen subjektiven
Ausblick auf entwicklungen gewidmet wa-
ren.

Das Vereinsjahr 2017 der Österreichischen Gesellschaft für Herpetologie:
Der Jahresbericht des Generalsekretärs und das Protokoll der 34. Gene-

ralversammlung

Andreas r. HASSl

2a neuerungen im Jahr 2017
2a1*2017a037t*18.02.2017*Andreas MAletzky, christoph rieGler*1. ÖGH-klausur*Dauer:
4 Stunden, 20 teilnehmer.
2a2*2017b018D* 23.11.2017*Andreas MAletzky*Beitritt der ÖGH zum Umweltdachverband.
2a3*2017a017D*27.04.2017*Andreas HASSl*Beitritt der ÖGH als Verlag mit der nr. 978-3-
9502156 zur literar-mechana.
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2b gewöhnlichen Aktivitäten im Jahr 2017
2b1 Vorträge im rahmen des Monatsprogramms
2b1.1*2017a002V*02.02.2017*Silke ScHweiGer, thomas wAMPUlA*immer wieder nach Bor-
neo* Bibliothek der Herpetologischen Sammlung, nHMw*32 teilnehmer.
2b1.2*2017a003V*29.03.2017*Mario ScHweiGer*Haltung und zucht der europäischen Horn-
viper, Vipera ammodytes*Bibliothek der Herpetologischen Sammlung, nHMw.
2b1.3*2017a004V*26.04.2017*ronald lintner*entdecken Sie die tierwelt in den Blumengär-
ten Hirschstetten: ein zoo der wiener Stadtgärten*Bibliothek der Herpetologischen Sammlung,
nHMw*11 teilnehmer.
2b1.4*2017a006V*11.05.2017*thomas BADer*erinnerungen an werner Mayer*Bibliothek der
Herpetologischen Sammlung, nHMw*24 teilnehmer.
2b1.5*2017a007V*22.06.2017*Martin kyek, Peter kAUFMAnn, robert linDner*eine Auswer-
tung von zwei Jahrzehnten Amphibienschutz an Salzburgs Straßen - Populationstrends von erd-
kröte und Grasfrosch*Bibliothek der Herpetologischen Sammlung, nHMw.
2b1.6*2017b028V*12.09.2017*Peter keyMAr*Das tierschutzgesetz 2004 (tSchG; 8GBi i nr.
118/2004) Anpassungen und neue regelungen - ein Update 2017*Bibliothek der Herpetologi-
schen Sammlung, nHMw*23 teilnehmer.
2b1.7*2017b029V*23.10.2017*karoline BÜrGer*Ökologische Ansprüche der Griechischen
landschildkröte in Dalmatien*Bibliothek der Herpetologischen Sammlung, nHMw.
2b1.8*2017b031V*05.12.2017*Judith JAniScH*kommunikation zwischen und mit krokodi-
len*Bibliothek der Herpetologischen Sammlung, nHMw*41 teilnehmer.
2b2 Sonstige Veranstaltungen: tagungen
2b2.1*2017a001t*13.01.2017 bis 15.01.2017*Silke ScHweiGer, thomas BADer, unterstützt
durch Georg GASSner*28. Jahrestagung der ÖGH*Vortragssaal des nHMw*151 teilnehmer,
1,33 vectS.
2b2.2*2017a010t*04.02.2017*werner kAMMel*3. tagung der ÖGH-landesgruppe Steier-
mark* Universalmuseum Joanneum, Graz*59 teilnehmer, 0,33 vectS.
2b2.3*2017b025t*25.11.2017*thomas wAMPUlA, Florian GlASer, christian Proy*Die Schön-
brunner Amphibientage der ÖGH: 17. Molchlertag*tiergarten Schönbrunn, elefantensaal*80
teilneh-mer, 0,31 vectS.
2b2.4*2017b026t*26.11.2017*thomas wAMPUlA, Florian GlASer, christian Proy*Die Schön-
brunner Amphibientage der ÖGH: 2. Froschlertag*tiergarten Schönbrunn, elefantensaal*70
teilnehmer, 0,40 vectS.
2b3 Sonstige Veranstaltungen: exkursionen
2b3.1*2017a013e*21.03.2017*cornelia GABler, thomas wAMPUlA*zu den „Blauen Fröschen“
der Stockerauer Au*Stockerau/niederösterreich*3,5 Stunden, 12 teilnehmer.
2b3.2*2017a005e*28.04.2017 bis 02.05.2017*Johannes Hill, Mario ScHweiGer*Herpetologi-
sche exkursion zum Vrana-See*Dalmatien, kroatien*26 Stunden, 16 teilnehmer.
2b3.3*2017a021e*15.06.2017 bis 18.06.2017*karin ernSt, Silke ScHweiGer* Auf der Suche
nach der seltensten eidechse Österreichs*Pressegger See, kärnten*16 Stunden.
2b3.4*2017a024e*23.06.2017 bis 25.06.2017*ÖGH-landesgruppe Steiermark*Bergexkursion
auf die tauplitz*Steiermark*24 Stunden, 17 teilnehmer.
2b4 Sonstige Veranstaltungen: nicht-klassifiziertes
2b4.1*2017a022D*14.05.2017*ÖGH*resolution gegen das Freisetzen von Mauereidechsen
(Podarcis muralis s.l.)*Deutschland.
2b4.2*2017a016D*06.06.2017*thomas wAMPUlA, Silke ScHweiGer, Susanne StÜckler*ÖGH-
Stand „net für die Fisch“ am Froschfest beim Haus des Meeres*wien 6.
2b4.3*2017a023D*10.06.2017*thomas wAMPUlA, Georg GASSner, richard koPeczky, Florian
koPeczky, Silke ScHweiGer, Daniel PHiliPPi*Stand am tag der Artenvielfalt*Alland.
2b4.4*2017b020D*18.09.2017 bis 23.09.2017*Andreas MAletzky mit Unterstützung von Mario
ScHweiGer, Peter kAUFMAnn*organisation der 19. SeH-tagung european congress of Her-
peto-logy*Universität Salzburg.
2b4.5*2017b030D*01.12.2017*HerpAG, ÖGH*Vortragsabend*Haus der natur, Salzburg*0,22
vectS.
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2b4.6*2017b034D*05.12.2017*DGHt mit einem Beitrag von Florian GlASer, Gerda lUDwiG,
Silke ScHweiGer*Der Grasfrosch - lurch des Jahres 2018*Mannheim/D.
2b5 wissenschaftliche und Monitoring Projekte
2b5.1*2015x029P*01.06.2015 – nicht beendet*ÖGH, vertreten durch thomas BADer*Monito-
ring und Befundung der Schottergrube Breitenau*Breitenau/nÖ.
2b5.2*2016a006P*16.03.2016 – nicht beendet*werner kAMMel & ÖGH-landesgruppe Steier-
mark*ABt13-56l-212/2015-1: Monitoring der Herpetofauna gemäß §11 der FFH-richtlinie in
der Steiermark*Steiermark.
2b5.3*2016a007P*01.04.2016 bis 30.04.2017*Peter kAUFMAnn, Andreas MAletzky*Status des
Feuersalamanders am Arealrand in den Salzburger zentral- und Schieferalpen*Pinzgau, Pon-
gau.
2b5.4*2017a012P*15.02.2017 bis 05.03.2018*ÖGH vertreten durch Andreas MAletzky, Johan-
nes Hill, Florian GlASer, Peter kAUFMAnn, werner weiSSMAir, karina SMole-wiener, werner
kAMMel, rudolf klePScH, Andrea wArinGer-lÖScHenkoHl*ein Monitoring der FFH-Art
wechselkröte (Bufotes viridis)*Österreich.
2b5.5*2017a014P*22.02.2017 bis 05.03.2018*ÖGH vertreten durch Andreas MAletzky, Johan-
nes Hill, Silke ScHweiGer, Axel ScHMiDt*ein Monitoring der FFH-Art kreuzkröte (Epidalea
calamita)*Österreich.
2b5.6*2017a015P*01.12.2017 bis 15.10.2018*ÖGH vertreten durch Andreas MAletzky, Johan-
nes Hill, Silke ScHweiGer, werner kAMMel, Florian GlASer, Günther wÖSS, rudolf klePScH,
werner krUPitz*ein Monitoring der FFH-Art Hornotter (Vipera ammodytes)*Österreich.
2b6 Der Österreichische Forschungsfonds für Herpetologie (ÖFFH)
2b6.1*2016b025D*15.01.2017*ÖGH gemeinsam mit dem tiergarten Schönbrunn*erste Vergabe
des ÖFFH an eva rinGler, Andrius PASUkoniS und karin ernSt*Vortragssaal des nHMw.
2b7 Die ÖGH als Herausgeber von Periodika
2b7.1*2017a008H*05.02.2017*Heinz GrillitScH*Herpetozoa 29 (3/4)*wien*1,4925 viP, iSSn
1013-4425.
2b7.2*2017b032H*31.07.2017*Heinz GrillitScH*Herpetozoa 30 (1/2)*wien*1,05 viP, iSSn
1013-4425.
2b7.3*2017a009H*07.02.2017*Mario ScHweiGer*ÖGH-Aktuell 43*wien*0,03 viP, P-iSSn
1605-9344; e-iSSn 1605-8208.
2b7.4*2017a019H*02.05.2017*Mario ScHweiGer, richard GeMel*ÖGH-Aktuell 44*wien
*0,086 viP, P-iSSn 1605-9344; e-iSSn 1605-8208.
2b7.5*2017b033H*24.11.2017*Silke ScHweiGer, Günther wÖSS, Georg GASSner, Doris Prei-
ninGer, kriemhild rePP*ÖGH-Aktuell 46 (Programm der Jahrestagung 2018)*wien*0,002 viP,
P-iSSn 1605-9344; e-iSSn 1605-8208.
2b7.6*2017b035H*05.12.2017*Mario ScHweiGer*ÖGH-Aktuell 45*wien*0,042 viP, P-iSSn
1605-9344; e-iSSn 1605-8208.
2b8 Publikationen, deren entstehen von der ÖGH angeregt, organisatorisch ermöglicht oder
pekuniär unterstützt wurde:
2b8.1 rieGler c., ocHSenHoFer G., ScHweiGer S., GrillitScH H., GASSner G. (2017): inter-
netauftritt der ÖGH v2. http://www.herpetozoa.at/.
2b8.2 ScHweiGer M. (2004): www.vipersgarden.at.
2b8.3 ScHweiGer M. (2009): www.fieldherping.eu.
2b8.4 ScHweiGer M. (2017): Facebook-Auftritt der ÖGH. 
2b8.5 AnonyMUS (2017): Schönbrunner Amphibientage der ÖGH – „Molchlertag“ und „Frosch-
lertag“. terrAriA/elaphe 5/2017: 11.
2b8.6 ernSt k., GABler c. (2017): Auch Frösche machen manchmal blau! Das Farbenspiel der
Stockerauer Moorfrosch-Population - ÖGH-exkursion 21.3.2017. ÖGH-Aktuell 45: 9-10. 
2b8.7 GlASer F., lUDwiG G. ScHweiGer S. (2017): Der Grasfrosch in Österreich. DGHt Bro-
schüre, Mannheim: 30-32. 
2b8.8 HASSl A. (2017): Das Vereinsjahr 2016 der Österreichischen Gesellschaft für Herpetologie:
Bericht des Generalsekretärs aus Anlass der 33. Generalversammlung. ÖGH-Aktuell 44: 27-31. 
2b8.9 PieH A. (2017): Stellungnahme zur Freisetzung von allochthonen Mauereidechsen (Po-
darcis muralis s. l.). elaphe3/2017: 96-97. 
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2b8.10 rinGler e., PASUkoniS A. (2017): with the smell to success? the role of olfaction for
locating deposition sites in a tadpole transporting frog. ÖGH-Aktuell 44: 26. 
2b8.11 ernSt k. (2017): Species´ distribution modeling and field survey on Iberolacerta hor-
vathi (MéHely, 1904) in Austria. ÖGH-Aktuell 44: 25. 
2b8.12 ScHweiGer M., MÜller H. (2017): ÖGH-exkursion zum Vrana-See, norddalmatien,
kroatien. Vom 28. April bis 2. Mai 2017. ÖGH-Aktuell 45: 17-24. 
2b8.13 wielAnD F. (2017): 28. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Herpetologie,
13. bis 15. Jänner 2017 - ein Fest im zeichen der herpetologischen Biodiversität. ÖGH-Aktuell
44: 19-24. 
2c zusammenschau und Ausblick
2c1 trends in der instruktion und der Publikationstätigkeit
zum zwecke der einfacheren Vergleichbarkeit werden die wichtigsten Datenpunkte der Aktivi-
täten der ÖGH in Form einer tabelle der Daten der letzten zehn Jahre dargestellt. in dieser Form
kann auch aktualisierend und ohne an Übersichtlichkeit zu verlieren die nachjustierung der viP-
werte der letzten Jahre erfolgen. eine derartige nachjustierung und eine gelegentliche korrektur
der bereits veröffentlichten werte ist unabdingbar, da ein über die Jahre sich erstreckender zu-
gewinn an kenntnissen von Publikationen, die von der Publikations-Administration erfasst wer-
den [01], systemimmanent nicht abwendbar ist [03] und die Periodenlänge der Berichte
schwankte [02]. 

2c2 wertschöpfung 2017
Die Grundlagen zur Berechnung der wertschöpfung, die die ÖGH durch ihre Aktivitäten erzielt,
werden in einem früheren rechenschaftsbericht dargelegt [01]. im Sinne jener transparenz des
ressourcenverbrauchs, die die Öffentlichkeit von einer gemeinnützigen, mit öffentlichen Gel-
dern unterstützten Gesellschaft erwarten darf, ist eine Darlegung der wertschöpfung der Gesell-
schaft eine unbedingte Verpflichtung des Generalsekretärs im rahmen eines jährlichen
rechenschaftsberichts. Diese Daten unterliegen aus den gleichen Gründen wie oben erläutert
einer retrospektiven korrektur.  
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Abbildung 1: Die wertschöpfung in t eUro, die durch die Aktivitäten der ÖGH erwirkt wird, strukturiert nach den
kalenderjahren und mit einer trendlinie mit dem exponenten 0,6781 versehen (Graphik: A. HASSl).

2c3  Anstehende entwicklungen und zukünf-
tiges
in diesem tagesordnungspunkt der General-
versammlung stellte der Generalsekretär ent-
wicklungen im Vereinsleben dar, die nach
seiner Meinung in den nächsten Jahren eintre-
ten werden:
2c3.1  Umwandlung des Berichts des General-
sekretärs in einen ÖGH-transparenzbericht
des Jahres. ein jährlicher transparenzbericht
wird von Personenkörperschaften mit hohen
Umsätzen und einem bestimmten Ausmaß an
öffentlichem interesse bereits heute verlangt,
auch wenn ein solcher Bericht bislang nur für
Unternehmen von öffentlichem interesse vor-
geschrieben ist. es ist absehbar, dass in naher
zukunft Subventionen nur mehr an Gesell-
schaften vergeben werden, die deren effiziente
und gesetzeskonforme nutzung zeitnahe nach-
weisen können. 
2c3.2 entwicklung einer Blattlinie für die zeit-
schriften, die derer ermangeln und die Defini-
tion des interessentenkreises. Verbunden damit
ist auch die thematik der zukünftigen Verwer-
tung der Autorenrechte durch die Verwer-
tungsgesellschaft literar-mechana.
2c3.3 im zusammenhang mit der erstellung
von transparenzberichten ist die Umstellung
der bislang gepflegten einnahmen-Ausgaben-
rechnung auf eine einfache Bilanzierung an-

zustreben.
Unter Punkt 5 der Generalversammlung „An-
merkungen zum Vereinsjahr 2017“ stellte ein
teilnehmer der GV die Frage nach der vorjäh-
rigen Mitgliederfluktuation. Der Schatzmeister
und der Generalsekretär versuchten diese
Frage ad hoc zu beantworten und auch eine er-
klärung für die entwicklung des Standes an
Mitgliedern zu geben. im wesentlichen wur-
den dabei die bereits früher veröffentlichten
Argumente widergegeben [03]. nach den Auf-
zeichnungen des Generalsekretärs kann fol-
gende Bilanz des Mitgliederstandes gezogen
werden:
Die Anzahl der Mitglieder am 31.12.2017 be-
trug 337,
die Anzahl der im Jahr 2017 eingetretenen
Mitglieder betrug 16, und
die Anzahl der im Jahr 2017 ausgetretenen
oder ausgeschiedenen Mitglieder betrug 24.
3. kassabericht und rechnungsabschluss
Der signierte Geschäftsbericht 2017 wurde
vom Schatzmeister vorgelegt und erläutert. er
wird in einem eigenständigen Bericht in einer
ÖGH-Aktuell-Ausgabe publiziert.
4. Der Bericht der rechnungsprüfer
Franz wielAnD stellte im namen beider rech-
nungsprüfer fest, dass nach gewissenhafter
Prüfung der einnahmen und der Ausgaben
keine Unregelmäßigkeiten gefunden wurden.
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6. wahl des Vorstands und der rechnungsprü-
fer 
Unter Berücksichtigung der wünsche einzel-
ner Vorstandsmitglieder nach reduktion ihrer
Belastung durch die Vereinsarbeit oder nach
Änderung ihres Aufgabenbereichs, der zusa-
gen anderer ÖGH-Mitglieder Funktionen und
Aufgabenbereiche zu übernehmen, und der ge-
botenen notwendigkeit einer ausgewogenen
Arbeitsverteilung wurde von einem teil des
Vorstands ein konsensualer wahlvorschlag er-
arbeitet. Dieser Vorschlag betraff die zusam-
mensetzung des ÖGH-Vorstands für die
Periode 2018 - 2020 und die Personen, die als
rechnungsprüfer in der Periode 2018 – 2022
tätig sein werden. Der Vorschlag lautete: 
Präsident: Andreas MAletzky
Vizepräsidentin: Silke ScHweiGer
Generalsekretär: Andreas HASSl
Schatzmeister: Georg GASSner
Schriftleiter Herpetozoa: Heinz GrillitScH
Beirat Amphibien: thomas wAMPUlA
Beirat echsen: thomas BADer
Beirat Feldherpetologie und naturschutz: Jo-
hannes Hill
Beirat Projektkoordination mit Öffentlich-
keitsarbeit: christoph rieGler
Beirat Schildkröten: richard GeMel
Beirat Schlangen: Mario ScHweiGer
Beirat terraristik: Gerhard eGretzBerGer
1. rechnungsprüferin: cornelia GABler
2. rechnungsprüfer: Franz wielAnD

Bei der Auszählung der Stimmen nach der ge-
heimen, schriftlichen wahl zeigte sich, dass

beinahe alle Vorstandsmitglieder und die bei-
den rechnungsprüfer einstimmig gewählt
wurden, ein Mitglied des Vorstandes mit 18
von 19 Stimmen. Alle gewählten Personen
haben ihre wahl akzeptiert. Damit ist der Vor-
stand bis zur Generalversammlung des Jahres
2020 gültig bestellt, die rechnungsprüfer bis
zur Generalversammlung 2022. Alle gewähl-
ten Personen übernahmen mit dem ende der
34. Generalversammlung ihre Funktionen.
Der Präsident dankte im namen aller Mitglie-
der dem scheidenden Vorstandsmitglied, Ge-
rald ocHSenHoFer, für seine fruchtbare
tätigkeit für die Gesellschaft und begrüßte das
neue Mitglied im Vorstand, Georg GASSner.
Der bislang „nur“ kooptierte Beirat terraristik,
Gerhard eGretzBerGer, ist nun ein durch
wahl bestätigtes Vorstandsmitglied.
7. Anträge zur Behandlung in der GV langten
nicht ein. es gab keine Bemerkung zum ta-
gesordnungspunkt „Allfälliges“.
Um 18:10 erklärte der Präsident die 34. Gene-
ralversammlung als geschlossen.
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